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Paulus Von Sigismund W autz Seelsorge der Gefangen-
schaft (406.) Innsbruck 1938, ‚„ I’'yroha” art RN 450 geb

5.50
Der ben erschıenene and behandelt dıe Sos Gefangenschafts-

briefe (Ephes hıl kol und Philemon) Wiıeder Z  1 sıch der ohe
Verfasser als feiner Paulus Kenner, der dem Leseı diese Z Sar nN1ıC.

leicht verstandlıchen Briıefe wırklıch recht nahe bringt Idie Kırchen-
vater besonders Chrysostomus werden N herangezogen dunkle
Stellen qutfzuhellen Be1i dem UrCc Pıus bekannt gewordenen
‚„‚Omnıla instaurare Christo (Ephes 10) wırd dankenswerter
Weise uch uf den griechıschen Urtext EINSECSANSCH hne den der eıgent-
lıche tiefe Inn des Verses 1E verstanden werden könnte (S 24) Die
AUS dem Trauungsrituale bekannte Stelle hes DE wıird AaUS-

gezeichnet araphrasıert S) AÄuc das ema LTauel-

emanzıpatıon wird dabeı nıcht übergangen. hıl 25 29 gıbt dem bıschö6{i-
lıchen Verfasser Anlaß, sehr beherzıigenswerte ortie über das rich-
Uge Verhältnis zwıschen dem Bıschof und sSC1IHNEN Priıestern n]ıederzu-
schreiben (S 196 "Za—” Cc1nNn IThema worubeı gerade unNnseTer Zeıt
klare Begriffe (und uch das Handeln darnach) doppelt notwendiıg
sind . Das uch wıird Priestern und Theologen 1el seelısche An-
reSUNS un Erbauung, qaber qauch manchen wertvollen praktıschen
Wınk geben

Wıen Joh ÄKosnetter

Volkstuümliche Finführung das Verständnis der Heiligen
Schriıft Von Kanonikus Ernst enz Auflage Stuttgart 1937
epplerhaus Verlag äaft RA 1.50

Das sehr praktısche Büchlein schlägt 1Ne Brucke on dem
wissenschaftlichen Biıbelwerke Zu lebendigen Seelsorge un bietet für
Vorträge Biıbelrunden gute Dienste Es kann N1C. dafür g -
tan werden, das gläubıge 111 das riıchtige Verständnis der Heilı-
gen Schrift einzuführen und ihm diıe Schwierigkeiten lösen, dıe
esonders be1 der Lesung des en 1 estamentes indet

Dr Albert öllmecke VSt Gabriel Modlıns

Die katholische Bibelstunde Leitfaden fuüur Bıbelkursleiter un
prıvate Bıbellesung Von Dr Donatus Haugg vermehrte un:
verbesserte Auflage Stuttgart 1937 Kepplerhaus Verlag Kart
K 1.50

DIie gunstıge Aufnahme des vorhegenden Buchleins hat bewıilesen
daß katholische Biıbelstunden Cc1nN dringendes Bedürfnis uUuNSeTeEeI Zeıt
sınd Der Verfasser Z  1 WI1e derleı Stunden lebendig werden können
bringt aber uch zahlreıche eUuUeEeTE bibelpädagogische Literaturangaben,
für die Geistliche un Laien, dıe sıch mıiıt der Bıbel naher befassen,
besonders dankbar SC1IHN werden.

Dr Albert M VöllmeckeGabriel o  ing
Der heilige Johannes 0OSCO. Von Henriı Ghe Überset n$S vo

Franz Schmal (XVI 221°) “reiburg Br 1937 Herder In
Leinen

Im Nachwort sSe1Ne€em lebendigen uch uber den Apostel
vonmn Turin meınt der Verfasser, habe das (zefühl Se1INerTr Aufgabe
nicht gerecht geworden sSe1in Dieses en schreıe nach
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Volksfilm, voll Vo Denteuern, Spielen, J1raumen, Wundern, VO. Wiıe-
sSCIl und Weıingärten, Schmutzvierteln und Schauderwohnungen mıt all
dem en der Kinderseelen, die ihrer angeborenen schlechten Ver-
anlagung hılflos preisgegeben ınd S 220) Sein uch ist indes Vo  —_

solcher Frische und Erlebnisnähe, daß der lıiebenswerte Heılıge der
Straßenjungen einfach VOTFr dem Leser sSTe Mıt tiefer Bewegung
sıeht INall, was ein Mann, erfüuhHt Vo Geiste von Nazareth,; 1 saku-
larısıerten Jahrhundert geleistet hat och eın Dutzend g -
schriebener Biographien, und das Vorurteıil, das iIna. Heiligenbeschrei-
bungen entgegenbriıingt, ist niedergebrochen.

1Nz . Dr arl der

Geschichte der katholischen Kirche der Séhweiz vVo  b den NIiAan-
gen bis quf die Gegenwart. Gemeinverständlich dargestellt VO.

Dr phil T’heodor chwegler B., Kapitular des tiftes
Einsiedeln (288.) Schlieren-Zürich Verlagsanstalt „Neue
Brücke‘‘. Ganzleıinen.

Die vorliegende Kirchengeschichte erwuchs 2UN) Vorlesungen al

der Theologıischen Hausanstalt des Stiftes Einsiedeln und erscheıint
als Sonderband der „Einsıedler Schriften". So WwW1e s1e eute vorliegt,
ist s1e keine Ergänzung ZU  e allgemeiınen Kirchengeschichte mehr, SOI-

dern 1ne selbständige Arbeıt, welche die großen Vo  e und ihre
Rückwirkungen vom Standpunkt der Schweilz 2UN sieht In dreı
schnıiten (Die FEinfuhrung des Christentums, die Vorherrschaft der
katholischen Kırche 1m Gebiete der heutigen Schweiz, die eıit des
Rıngens zwıschen dem alten und dem Glauben) der kun-
dige Verfasser die Darstellung bıs ZU.  r Gegenwart. TOLZ der schwie-
rıgen Schweizer Verhältnisse Seiz der Bearbeiter nıcht e1InN: Neben-
einander VoO Einzelheıten hın, sondern bringt diıe Ereignisse 1m
lebendigen Abflusse Wohltuend beruhren der krıtische Sinn, das TEel-
mütige Urteıl und die lesbare Sprache. sıch innere VOor-
gänge (Niklas on der Flue, der Berner Jetzerhandel, die Besuche
des arl Borromaäaus 1ın der Schweiz W.) oder weitausstrah-
en Ereignisse (Basel als Sitz des Human1ismus, Zwinglı, GCGalyın

a.) handelt, nirgends erstarrt die Darstellung einer trockenen
Aufzählereı der Tatsachen, sondern lebt infolge der genetischen Enft:

Erwünscht waren ein1ge sorgfältig auS-wicklung der Ereign1sse.
gewählte Bıldtafeln SeWESECNH. uch dıe beigegebene arte verträgt VOCI-

schıiedene Verbesserungen. Das auch für dıe österreichische Geschichte
aufschlußreiche uch darf ob der genannten Vorzüge und WE  € sel-
Nne Berücksichtigung der Kultur-, Rechts- und Wirtschaftsgeschichte
als gelungenes Beispiel einer gediegenen Landeskirchengeschichte be-
zeichnet werden.

Lınz Dr arl Eder

Um die Seele der eiligen Ikonen. ıne religionspsychologische
Betrachtung. Von eorg underle Mıt einer Kunstbeilage.

Kart.(48.) ürzburs 1937, „Rıta “-Verlag und Druckereı.
:3  D

Aus der Entdeckung Osteuropas zieht quch die Kirchengeschich{e
Nutzen Allzulange erblickte der W esten in der russischen Kirche DUr

Erstarrung, nicht das Andersseiln. rst allmählıich enthüllt sıch eın
starkes, geheimnisvolles en, wıe beı den Ikonen Man erinnert sıch
A den Bilderstreit, die rauch- und altersgeschwärzten konen des


